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Externe Stellenausschreibung 
Reg.-Nr.: 4-13711/18-D 
- Ver längerung der Bewerbungsfrist - 
 
An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Philosophische Fakultät I, Institut für Altertumswissenschaften, Seminar 
für Orientalische Archäologie und Kunstgeschichte, ist ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt die auf bis zu 3 Jahre 
befristete Stelle einer/eines  
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin / Mitarbeiters (m-w-d) 
 
im DFG-Projekt "Prokop und die Sprache der Bauten (De Aedificiis)" (zusammen mit der Universität Mainz, Lehrstuhl für Alte 
Geschichte, Frau Prof. Dr. Marietta Horster) zu besetzen. 
 
Vollzeitbeschäftigung (100 %) 
 
Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe  
13 TV-L.  
 
Voraussetzungen: 

 Studium der Klassischen oder Christlichen Archäologie (Promotion), mit einem historischen und einem  
philologischen Nebenfach (Graezistik) 

 sehr gute Kenntnisse in Englisch und Türkisch, Lesekenntnisse Italienisch 
 Vertrautheit mit der nahöstlichen Forschungslandschaft (Türkei, Syrien, Libanon, Palästina) 
 Erfahrungen im Bereich Historische Topographie, Städtebau, Architektur sowie in der spätantiken und  

mittelbyzantinischen Historiographie 
 Kenntnisse im Aufbau und Management einer GIS-Datenbank  
 Bereitschaft zu Dienstreisen im Mittelmeerraum sowie zur regelmäßigen Teilnahme an Arbeitstreffen mit der  

Arbeitsgruppe an der Universität Mainz 
 Fähigkeit und Bereitschaft zu eigenverantwortlicher Arbeit 
 der Wunsch, sich ggf. mit einem Thema aus dem Projektbereich weiter zu qualifizieren, gerne in Form einer  

Habilitation 
 
Arbeitsaufgaben: 

 Aufbau und Management einer Datenbank zum Thema "Archäologischer Kommentar zu Prokops  
Bauten/De Aedificiis" 

 Systematische, kritische Sichtung, Auswertung und Kommentierung der älteren Forschungsliteratur 
 Verfassen eigener Texte zu Städten und Bauwerken 
 Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe an der Universität Mainz und den assoziierten Projektmitarbeitern 
 Zusammenarbeit mit den IT-Hilfskräften 

 
Nähere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Prof. Dr. Gunnar Brands, Institut für Altertumswissenschaften, Seminar für 
Orientalische Archäologie und Kunstgeschichte, Tel.: 0345 55-24040, E-Mail: gunnar.brands@orientarch.uni-halle.de 
 
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Frauen 
werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr. 4-13711/18-D mit den üblichen Unterlagen bis zum 
04.02.2019 an die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Philosophische Fakultät I, Seminar für Orientalische 
Archäologie und Kunstgeschichte, Herrn Prof. Dr. Gunnar Brands, Emil-Abderhalden-Str. 28, 06108 Halle (Saale).  
 
Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen 
werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. Eine elektronische Bewerbung 
ist möglich.  
 
Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen.  
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